
132 Im Norden des Kaukasus .

können . Männer und Weiber ließen sich gern „ auss Pa -pierübertragen",dennWereschaginzahltefüreineSitzung—zehnKopeken.SolchemAnreizekonntekeinZigeunerwiderstehen.AberdieDingenahmeneinunliebsamesEnde.AlseramdrittenTagausderStauitzeindasTaborkam,wurdeermitlautenVorwürfenüberhäuft.Weshalb?WeileinZigeuner,welchenerzweiTagevorherporträtirt,eineschlimmeHandbekommenhatte.„MachdaßDufortkommst!"riefensie,„DubisteinSchai'tan(Teufel)undwirfstunsKrankheitenandenHals."NunhattedasZeichneneinEnde.MitdenBettlernkamernochambestenzurecht;siesaßeninAccordundsagten:„WennDumichzweiStun-densitzenlässest,somußtDumirsoundsovielgehen,sonst

bleibe ich nicht , sondern gehe ins Geschäft , das mir die unddieSummeeinbringt."

 Von Georgiewsk bis Wladikawkas beträgt die Entfer -nung130Werst.MitRechtführtdieserOrtdenNamen„HerrdesKaukasus",dennerbeherrschtdenEingangdergroßenMilitärstraßeinsGebirge.DieEndpunktedersel-bensindimNordenStawropol,imSüdenTiflis;vonJe-katerinogradführtsieamTerekhinaufdurchdieKabarda-VorstufedesGebirges.Wladikawkas,anbeidenUferndesFlusses,liegt1941FußüberdemMeereundhatstarkeFestungswerke.DerTerekentspringtindenSchluchten

Zigeunerin . Zigeunerin . Zigeuner .

des Darielpasses , nimmt anfangs eine nordwestliche Richtung ,wendetsichdannnachOstenundmündetunterhalbKisljarinsKaspischeMeer.

 Wer in den Kaukasus reist , thut wohl daran , wenn ersichinWladikawkaseinelesghischeBurlakauft.SieisteineArtvonUeberwurfoderMantelausdichtemWollen-gewebe,verhältnißmäßigleichtundschütztdennochvortrefflichgegenWindundWetter.DieinLesghistanverfertigtenBurlasziehtmandendaghestanischenvor,welchevielschwerersind.DiehohePelzmützederBergvölkerhatsichhierbeidenStadtbewohnernallgemeineingebürgert.

 Schon in Wladikawkas kann man Bekanntschaft mit denKabardinernmachen.SieheißensonachderKabarda,demnördlichenVorlandedesKaukasuszwischendemKuban,derMalkaunddemTerek.DiesogenanntegroßeKabardabildetdenwestlichenTheil,welcherdurchdenTerekvomöst-lichen,der.kleinenKabarda,geschiedenist;jenehatetwa

 25 , 000 , diese 13 , 000 Einwohner . Im Allgemeinen ha -bendiekaukasischenBergvölker,obwohlsiesehrverschiedeneStammgruppenbilden,dochaufdenerstenBlickvielGe-meinsamesinTrachtundLebensweise,oftauchinderPhy-siognomieundderReligion.DerKaukasusistmehralsirgendeinanderesGebirgslanddieHeimathderSagenundÜberlieferungen,vonwelchenallerdingssehrvielevorderstrengenKritiknichtStichhalten.SowollendieKabar-dinerwissen,daßihreUrheimathin—Aegyptengewesensei.NachdemsiedasLandamNilverlassen,seiensieindieKrimgezogen,wosieamFlusseKabardasichuiederge-lassenhätten.AlsnachVerlauflangerZeitjenesLandihnennichtmehrzugesagt,wärensieamKubanhinaufbisandieQuellendiesesStromesgezogenundeinTheilseiweiterandenTerekgegangen.JetztsindsieallesammtdenRussenunterworfen.SiehatteneinefcharfeClafseutren-nung;derAckerbauerwardenEdelleutenuuterthan,die


